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 Separation 

Gute Gründe für die Trennung
Die Separation von Wirtschaftsdüngern bietet einen Weg, Nährstoffströme gezielter zu 
steuern. Sascha Hermus vom Niedersachsen Netzwerk Nachwachsende Rohstoffe und Bio-
ökonomie e. V. (3N) stellt unterschiedliche Systeme vor und hat mit Praktikern über den 
Einsatz der Technik gesprochen.

L -
-
-

Die neue Düngeverordnung und die 
-

-
nischen Düngemitteln notwendig. Die orga-

-

-
nehmenden Betrieben in Ackerbauregionen 

-

-

Praxis-Netzwerk
-
-
-

schiedene Interessensvertreter und Praxis-
-
-

dünger diskutiert. Ein wichtiges Ergebnis 
-

mende Region bislang zu wenig in den Pro-
-

des Bundesverbandes Lohnunternehmen 

-
-

diejenigen mit direktem Kontakt zu der ein-
-
-

die erzeugten Produkte aus Überschussre-
gionen. 

Das kann die Technik
-

Fläche durch Flächenkonkurrenz sehr stark 

immer mehr Maschinenhersteller mit dieser 
Thematik. Im Folgenden werden vier unter-

-
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ration genauer beleuchtet und jeweils ein 

Technik in regionalem und überregionalem 
Bereich an verschiedenen Betrieben seinen 
Service anbietet.

Für die Maschinendaten wurden die 
-

vier verschiedenen Substraten über alle re-

wurden diese Daten im Euregio-Projekt 

Das sagt die Praxis

-
-

dem Erwerb der Maschine zur Eigenversor-

-

-

-

-

die Maschine selbsttätig arbeitet und ent-
-

ler erkennt. Es werden nur die Substrate 

-

-

-

-
wig-Holstein werden Rinder- und Schwei-

-

den viehhaltenden Betrieben nimmt der 
-

Mit der Zentrifuge 
können ca. 80 % 

des Gesamt-
phosphors in die 

feste Phase über-
führt werden. 

Pumptechnik von Vogelsang steht für technische Innovationen,  
die eine lange Standzeit, minimale Betriebskosten und einen  
einfachen und schnellen Service sichern. Das ist unser Versprechen  
für wirtschaftliches und optimales Güllemanagement.

pumps-for-life.de

ENGINEERED TO WORK

PERFEKTION 
VON TECHNIK BIS SERVICE

Qualität zahlt sich aus

FOR LIFE
PUMPS

Besuchen Sie uns:  
Halle 27, Stand A 38



-
-

„Manche Biogasanlagen achten zu Teilen zu 

große Schwimmschichten. Dann kann es 

-

Substrat ausreichend gut zu durchmischen. 

Inhalt des Lagers sich von Anlage zu Anlage 
unterscheidet und die Durchsatzraten ange-

und das Personal zum Bedienen der Anlage. 

-
rechnet.

LU Hans Thun aus Oldenhütten betreibt 

an. Diese bestehen aus Biogasanlagen und 
Milchviehbetrieben. Zu den Kosten macht er 

Rohware. Diese Kosten beinhalten eine 

-

Huning. Hier werden keine Stundensätze in 

-

-
rieren wir auch nur an solchen Anlagen. Da 

Vergleich Mastschweinegülle
Rohmasse

Trockensubstanz

Stickstoff (N) gesamt

Ammonium-N (NH4-N)

Phosphor (P205)

Kalium (K2O)

Magnesium (MgO)

Calcium (CaO)

Schwefel (S) gesamt

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

Vergleich Sauengülle
Rohmasse

Trockensubstanz

Stickstoff (N) gesamt

Ammonium-N (NH4-N)

Phosphor (P205)

Kalium (K2O)

Magnesium (MgO)

Calcium (CaO)

Schwefel (S) gesamt

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

Vergleich Sauengülle
Rohmasse

ockensubstanz

toff (N) gesamt

um-N (NH4-N)

hosphor (P205)

Kalium (K2O)

gnesium (MgO)

Calcium (CaO)

efel (S) gesamt

Vergleich Gärrest
Rohmasse

Trockensubstanz

Stickstoff (N) gesamt

Ammonium-N (NH4-N)

Phosphor (P205)

Kalium (K2O)

Magnesium (MgO)

Calcium (CaO)

Schwefel (S) gesamt

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

Vergleich Rindergülle
Rohmasse

Trockensubstanz

Stickstoff (N) gesamt

Ammonium-N (NH4-N)

Phosphor (P205)

Kalium (K2O)

Magnesium (MgO)

Calcium (CaO)

Schwefel (S) gesamt

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

Vergleich Gärrest
Rohmasse

ockensubstanz

toff (N) gesamt

um-N (NH4-N)

hosphor (P205)

Kalium (K2O)

gnesium (MgO)

Calcium (CaO)

efel (S) gesamt

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

Vergleich Rindergülle
Rohmasse

ockensubstanz

toff (N) gesamt

um-N (NH4-N)

hosphor (P205)

Kalium (K2O)

gnesium (MgO)

Calcium (CaO)

efel (S) gesamt

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

 RWG Zentrifuge  Regenis Pressschnecke  Silcon

Maat“. Die Aufbereitung der Daten erfolgte durch Mitarbeiter der FH Münster.

ABSCHEIDEGRADE

1   Robin Kolb lässt als Vermittler verschiedene 
Unternehmen, welche die Anlage V2S von 
SILCon besitzen, an Betrieben separieren, 
die überregional verteilt sind. 

2   Andreas Dagger setzt den Regenis ME Mais-
einsparer ein, um einen Teil des benötigten 
Maises für die eigene Biogasanlage durch ab-
separierte Rindergülle zu ersetzen.

3   LU Hans Thun aus dem schleswig-
holsteinischen Oldenhütten separiert seit 
2015 Gülle und fährt mittlerweile 60 Be-
triebe an.

1 2 3
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  Durch das direktee Injizieren von Wirtschafttsdünggerr erreichen Sie die größtmööögliche Nährstoffaausnuttzungg

www.samson-agro.de

Gerd Strykowski, Vertrieb 
Handy: 0171 / 75 56 76 7

Kay Rathjen, Vertrieb
Handy: 0172 / 26 51 79 9

Rudolf Rupprecht, Vertrieb
Handy: 0160 / 56 57 06 6

Kontaktieren Sie jetzt Ihren SAMSON AGRO Händler vor Ort und erleben Sie unsere effektive Technik bei Ihnen auf dem Betrieb in einer Vorführung!

Rainer Uckelmann, Vertrieb
Handy: 0151 / 46 46 95 18

- growing together

Leistung 10 - 450 m³/Std.
Gebaut auch nach Ihren Wünschen.
Eigene Herstellung in Itterbeck.
Separationstechnik der Fa. Börger.

 (05422) 608-600 . www.brand-melle.de

Biervliet | Nederland | www.vervaet.nl | Tel.: +31 (0) 115 481710  
Süddeutschland | H. Enting: +31 (0) 6 54 9 319 47 | harm@vervaet.nl  

Norddeutschland | H. Heyers: +31 (0) 6 151 59 84 44 44 | heinz@vervaet.nl

Einfach injizieren ...!

VERVAET
Der Maßstab bei der Gülleausbringung Seit 1957

-

-

-

Allerdings muss man neben den reinen An-

30.000 € für Stromerzeuger
30.000 € für einen gebrauchten  

12.000 € Edelstahlschnecke zum  
Verladen / mit Transportgestell

15.000 € Dollyachse für die Mulden
10.000 € Pumpstation/Behälter + Dreh-

kolbenpumpe

25.000 € Einbau Zentrifuge und Anpassung 
 

(Rohre + Elektrik)
15.000 € für Sonstiges (Schläuche, PKW 

Anhänger, usw.)

-

-

-

eine Selbstversorgung sicherstellen. Dies 
-

von außen minimieren.“

da es im südlichen Deutschland noch keinen 
-

-

in der Region noch nicht erkannt worden. 

Fall der Rindergülle lohnen sich die Kosten 
-

auch in dieser Region mit eher niedriger 

ist die neue Düngeverordnung.“ Wichtig sind 

verschiedenen Durchsätzen.
Interessant ist bei der Technik der Preis: 

zweitgünstigsten Maschine aus diesem 

bezeichnet werden. Es kommt eben ganz 
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Einstreuersatz
-

neue Düngeverordnung deutschlandweit 

diesen Artikel interviewten Partner machten 

-

es die südlichen Regionen tun. Was aber al-
-

„Groene Kaskade“ – Grüne Kaskade
Das Projekt Grüne Kaska-
de hat zum Ziel, die Chan-
cen zum weiteren Aus-
bau der Biowirtschaft im 

deutsch-niederländischen Grenzgebiet zu nutzen, indem viele Input- und 
Output-Ströme, die Teil der Biogaswertschöpfungskette sind, optimiert wer-
den. Ein Konsortium aus mehr als 20 Partnern erarbeitet Lösungsansätze zu 
diesen Fragestellungen über bestehende und neu aufzubauende Kooperatio-
nen. In 11 Teilprojekten und einem unterstützenden Arbeitspaket arbeiten die 

auf einer wirtschaftlich wertvolleren Nutzung der Input- und Output-Ströme 
in der Biogaswertschöpfungskette. So werden z. B. optimierte Fermentations-
wege analysiert, die Gewinnung von wertvollen Substanzen über das Animp-
fen der Gärreste mit z. B. Pilzen getestet oder die Möglichkeit der Gewinnung 
von aquatischer Biomasse auf den Nährstoffströmen der Biogasanlagen als 
Output bewertet. Ebenso gilt es, Düngeprodukte über Trocknungen mit Säu-
reeinspritzungen oder die ASL-Produktion an Biogasanlagen zu bewerten. 

„Mest op Maat“ – Dünger nach Maß
Die Motivation des Projektes ist es, die hohen regiona-
len Überschüsse an Nährstoffen in der viehveredelungs-
starken Projektregion zu veredeln. Damit sollen weni-
ger Transportmengen tierischer Ausscheidungen, auch 
grenzüberschreitend, entstehen und dabei gleichzeitig 
die Wertschöpfung im Wirtschaftsdüngerbereich über 
den Absatz der erzeugten Produkte steigen. Ein wichti-
ges Augenmerk liegt hierbei darauf, dass der Bedarf an 

-
chig gedeckt wird. Die Projektziele sind also, die vorhandenen Gülle-und Gär-

-
ren, eine Auswahl der besten Konzepte mit dem Ziel der Wertstoffgewinnung 
und Kostenreduzierung zu treffen sowie eine Verbesserung der energetischen 
Nutzung und ackerbaulichen Ausbringung zu ermöglichen. Zu guter Letzt gilt 
es, die Behandlung von Gülle und Gärresten nachfrageorientiert zu gestalten, 
was bedeutet, dass im Projekt auf den Ansprüchen der aufnehmenden Regio-
nen an die Düngeprodukte ein starker Fokus liegt.

PROJEKTE RUND UM NÄHRSTOFFSTRÖME
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1   Das Lohnunternehmern Thun setzt unter 
anderem die Separierungsanlage VS 2 von 
Silcon ein.

2   Die Kuhstrebe Agrarservice GbR arbeitet  
mit dem Pressschneckenseparator  
PSS 5.5-550 von Stallkamp.

Technische Daten verschiedener Separationstechniken1

Huning Umwelttechnik GmbH & Co. KG

Maschinen-
bezeichnung

Dekanter LW 530NY

Anschaffungskosten Ca. 250.000 € inkl. MwSt. (Stand 09/2017)

Durchsatzleistung 25–30 m³/h Schweinegülle

Kontaktdaten www.huning.de

REW Regenerative Energie Wirtschaftssysteme GmbH

Maschinen-
bezeichnung

Regenis ME Maiseinsparer

Anschaffungskosten Ca. 220.000 € inkl. MwSt.(Stand 05/2018)

Durchsatzleistung 60 m³/h Rindergülle

Kontaktdaten www.regenis.de

SILCon GmbH & Co.KG

Maschinen- 
bezeichnung

V2S Vakuumseparation

Anschaffungskosten Ca. 285.000 € inkl. MwSt.(Stand 01/2018)

Durchsatzleistung 80 m³/h Rindergülle

Kontaktdaten www.silcon.eu

Erich Stallkamp ESTA GmbH

Maschinen- 
bezeichnung

PSS 5.5-550

Anschaffungskosten Ca. 40.000 € exkl. MwSt.(Stand 01/2018)

Durchsatzleistung 25 m³/h Gärprodukt
9 m³/h Rindergülle (sehr trocken gepresst)
15–20 m³/h (große Siebweite/geringer  
TS-Gehalt)

Kontaktdaten www.Stallkamp.de
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-
-
-

gendermaßen: „Die Landwirte wollen zuneh-
mend weniger Material von außen in ihren Stäl-

-

-
dergülle noch Folgendes: „Die Dünngülle be-

damit bestens versorgt und es wird auch noch 
-

sechs Biogasanlagen in Schleswig-Holstein mit 
Substrat aus Rindergülle. Insgesamt gehen so 

-

-

ihm erhalten.

P-Separation stark gefragt

konnte kein klares Bild gewonnen werden. Für 

-

aber immer noch gut. 

neuen Düngeverordnung haben die schweine-

-

Antworten sehr divers. Andreas Dagger sagt 
dazu: „Die Rinderbetriebe wollen Lagerraum 

-
toren gleichermaßen bei seinen Kunden vertre-

und in den beiden Fraktionen ist gleich. Aber wir 
-

-

ständig zunimmt.“

-

-

damit einhergehende Technikentwicklung wird 

-

-

-
keit nicht riechen. Die Ackerbaubetriebe haben 
vor Ort meist Düngerstreuer – die Produkte 
müssen also an die vorhandene Technik an-

Hygiene beachten
-

lung aus: „Für uns ist die Prozesskette in der 

durchgängig beachtet werden. Wir lagern nichts 
-

Landwirte wird zunehmend wichtiger. Uns ist 
-
-

zesskette Tierhaltung schon bei der Fütterung 
an. Dazu werden neue Fütterungsansätze mit 

-

-

-

-

-
-

Sascha Hermus, 3N Kompetenzzentrum Niedersachsen 
Netzwerk Nachwachsende Rohstoffe und  

Bioökonomie e. V.

ARBEITEN SIE KLUG,
NICHT HART!

TrailerTec GmbH
Essener Straße 3
57234 Wilnsdorf · Deutschland

Tel.: +49 2739 477 44 55
Fax: +49 2739 477 44 57
Web: www.trailer-tec.de
E-Mail: info@trailer-tec.de

FV – Der Wendige

SV – Der Leichte
ab 5.300 kg Leergewicht

K-Force – Der Leichte

CF-X Agrar – Der Wendige


